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157. Bestellung zur Dekanin einer Fakultät gemäß dem Organisationsplan der 
Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 

 
Das Rektorat der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck hat gemäß § 6 Abs. 3 des 
Organisationsplans Frau Univ.-Prof. Dr. Ulrike Tappeiner zur Dekanin der Fakultät für Biologie, 
beginnend mit 8. März 2012  bis zum Ende der Funktionsperiode, bestellt. 

 
 

Für das Rektorat: 

Rektor Univ.-Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Tilmann Märk

158. Mündliche Verkündung von Anerkennungsbescheiden – Änderung der 
Bevollmächtigungen durch den Universitätsstudienleiter 

 
Der Universitätsstudienleiter widerruft hiermit die im Mitteilungsblatt vom 04.10.2006, 1. Stück, Nr. 3, 
im Mitteilungsblatt vom 17.10.2007, 3. Stück, Nr. 17, im Mitteilungsblatt vom 15.10.2008, 2. Stück, 
Nr. 20, im Mitteilungsblatt vom 06.05.2009, 93. Stück, Nr. 295, im Mitteilungsblatt vom 18.11.2009, 
4. Stück, Nr. 68, im Mitteilungsblatt vom 02.12.2009, 5. Stück, Nr. 78 sowie im Mitteilungsblatt vom 
17.11.2010, 5. Stück, Nr. 61 kundgemachten Bevollmächtigungen für die mündliche Verkündung 
von Anerkennungsbescheiden und bevollmächtigt bis auf Widerruf folgende Personen für die 
angeführten Studienrichtungen, die im Rahmen des Prüfungsprotokolls von den Bevollmächtigten 
genehmigten Anerkennungsbescheide mündlich zu verkünden: 
 
Elisabeth Angerer, Christina Jelinek, Helga Lechner, Gabriele Lehar, Natasa Pejic, Sandra Wallner: 
Studienrichtungen der Fakultät für Bildungswissenschaften, der Fakultät für Chemie und Pharmazie, 
der Fakultät für Geo- und Atmosphärenwissenschaften, der Philologisch-Kulturwissenschaftlichen 
Fakultät, der Philosophisch-Historischen Fakultät, der Fakultät für Psychologie und 
Sportwissenschaft, Lehramtsstudien der Fakultät für Biologie, Lehramtsstudien der Fakultät für 
Mathematik, Informatik und Physik; 
 
Sieglinde Lihl, Sandra Pilser, Maria Rysanek, Mirjam Schöpf, Doris Steger, Margit Winkler-Mlivic: 
Studienrichtungen der Rechtswissenschaftlichen Fakultät; 
 
Tanja Buratti, Irina Hirsch, Johanna Renz, Carina Schneider: Studienrichtungen der Fakultät für 
Architektur, der Fakultät für Bauingenieurwissenschaften, der Fakultät für Biologie, und der Fakultät 
für Mathematik, Informatik und Physik; 
 
Margit Wastl: Studienrichtungen der Fakultät für Politikwissenschaft und Soziologie. 
 
 

O. Univ.-Prof. Dr. Roland Psenner 

Universitätsstudienleiter
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159. Kundmachung betreffend des gem. § 7 (2) der Richtlinien für 
Habilitationsverfahren an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 
abzuhaltenden öffentlichen Vortrages im Habilitationsverfahren DI Dr. 
Thomas KARL aus dem Bereich des Habilitationsfaches 
„Experimentalphysik“ und Ladung zur anschließenden Sitzung der 
Habilitationskommission 

 
Der gem. § 7 (2) der Richtlinien für Habilitationsverfahren abzuhaltende öffentlich zugängliche 
Vortrag mit dem Habilitationswerber findet 
 

am Dienstag, 27. März 2012 um 17.15 Uhr 
im HS C im Victor Franz Hess Haus, 
Technikerstraße 25, 6020 Innsbruck 

statt. 
 
Der Habilitationswerber wird einen Vortrag mit dem Thema „Improving uncertainties in airquality and 
climate models based on micrometeorological measurements of trace gases“ halten. 
 
Gemäß § 7 (2) der Richtlinien für Habilitationsverfahren ist der Vortrag öffentlich zugänglich. 
 
Darüber hinaus wird erwartet, dass der Habilitationswerber seine Vorstellungen über die inhaltliche 
Entwicklung des Habilitationsfaches darlegt. Der Bewerber hat das Recht im Rahmen dieses 
Vortrages gegebenenfalls auf die vorliegenden Gutachten, welche vom 13. 02. 2012 bis 27. 02. 
2012 auflagen, einzugehen. 
 
Im Anschluss an den Vortrag und die Diskussion wird eine Sitzung der Habilitationskommission 
stattfinden, in welcher ggf. über den Beschluss zur Verleihung der Lehrbefugnis abzustimmen ist. 
Diese Kundmachung gilt als Ladung für die Kommissionssitzung. 

 

Univ.-Prof. Dr. Armin HANSEL 

Vorsitzender

160. Ausschreibung von Druckkostenzuschüssen 2012 (I. Tranche) für 
NachwuchswissenschaftlerInnen der Universität Innsbruck 

 
Das Vizerektorat für Forschung stellt aus dem LFUI Nachwuchsförderungsprogramm im Frühjahr 
2012 Druckkostenzuschüsse in Höhe € 10.000,- für die Veröffentlichung von Dissertationen aller 
Wissenschaftsdisziplinen zur Verfügung, die an der Universität Innsbruck erarbeitet wurden. 
 
Gefördert wird die verlagsmäßige Drucklegung von ausgezeichneten Dissertationen (siehe auch 
die Möglichkeit der Drucklegung beim Universitätsverlag iup: http://www2.uibk.ac.at/iup). Bei der 
Drucklegung von Habilitationen wird davon ausgegangen, dass die verlagsmäßige Drucklegung 
über den FWF gefördert wird  
(siehe dazu: http://www.fwf.ac.at/de/projects/selbststaendige_publikationen.html).  
 
ANSUCHEN können laufend eingereicht werden. Diese Ausschreibung endet 
 

Mittwoch, 25. April 2012 
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Ansuchen sind durch den zuständigen Projektdatenbankbeauftragten in die Projektdatenbank 
einzutragen und die kompletten Antragsunterlagen (inklusive Antragsformular, abrufbar unter 
http://www2.uibk.ac.at/fakten/leitung/forschung/aufgabenbereiche/forschungsfoerderung/, sowie 
aller Beilagen) in elektronischer Form in die Datenbank zu laden. 
 
 
Zusätzlich sind ANSUCHEN (in Papierform) binnen derselben Frist (Mittwoch, 25. April 2012, 
Einlagen hier) per Post an das Vizerektorat für Forschung der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck, Innrain 52, 6020 Innsbruck, zu richten. Die Ansuchen können auch zu folgenden 
Zeiten im Vizerektorat für Forschung, Fr. Kirsten Valeruz, Universitäts-Hauptgebäude, 1. Stock, 
Zi.Nr. 1031, Innrain 52, 6020 Innsbruck, abgegeben werden: Montag bis Freitag, zwischen 10 und 
12 Uhr. 

Univ.-Prof. Dr. Sabine Schindler 

(Vizerektorin für Forschung)

161. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Bürgerliches Recht 

 
Am Institut für Zivilrecht der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines 
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
FÜR 

BÜRGERLICHES RECHT 
 

in Form eines unbefristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität zu besetzen. 
 
 
AUFGABEN 
 
Vertretung des österreichischen Bürgerlichen Rechts mit seinen Bezügen zum Europäischen und 
Internationalen Recht in Forschung und Lehre. 
 
Erwünscht ist eine auch institutsübergreifende Mitwirkung insbesondere an den 
Forschungsbereichen Wohn- und Immobilienrecht, Europäische Integration sowie Sport und Recht. 
 
In der Lehre soll das Fach „Bürgerliches Recht“ für alle rechtswissenschaftlichen, darüber hinaus 
aber auch für andere Studien nach Maßgabe der einschlägigen Studienvorschriften angeboten 
werden. 
 
Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung gilt als selbstverständlich. 
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung;  
b)  einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation) oder gleichzuhaltende Eignung;  
c)  Publikationen in führenden nach Möglichkeit auch internationalen Fachzeitschriften;  
d)  Einbindung in die internationale Forschung;  
e)  ausgeprägte didaktische Fähigkeiten;  
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f)  Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln;  
g)  Qualifikation zur Führungskraft.  
 
Facheinschlägige außeruniversitäre Praxis und/oder Auslandserfahrung sind erwünscht.  
 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 
 

02. Mai 2012 
 
an die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Fakultäten Servicestelle, Standort Innrain 52f, 6020 
Innsbruck (fss-innrain52f@uibk.ac.at) zu richten. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteiles an und lädt 
deshalb qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 
Laufende Informationen über den Stand des Verfahrens finden Sie unter: 
http://www.uibk.ac.at/fakultaeten-
servicestelle/standorte/innrain52f/berufungen_habilitationen/berufungen.html#Rewi  
 

 
Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Tilmann MÄRK 

R e k t o r

162. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Privates Recht der Wirtschaft 

Am Institut für Unternehmens- und Steuerrecht der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ist die 
Stelle einer/eines 
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
FÜR 

PRIVATES RECHT DER WIRTSCHAFT 

 
in Form eines unbefristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität zu besetzen. 
 
 
AUFGABEN 
 
Vertretung des Faches „Privates Recht der Wirtschaft“ in Forschung und Lehre. 
 
Erwünschte Forschungsschwerpunkte sollen im österreichischen Unternehmensrecht, insbesondere 
in Sonderbereichen des privaten Wirtschaftsrechts (wie z.B. Bank- und Kapitalmarktrecht, 
Wettbewerbsrecht, gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht) samt ihrer unionsrechtlichen und 
internationalen Bezüge, liegen.  
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Die enge Zusammenarbeit mit dem Arbeitsbereich Zivilrecht und verwandten Rechtsgebieten wird 
erwartet. 
 
In der Lehre soll das Fach „Unternehmensrecht“ nach dem geltenden österreichischen Recht, 
insbesondere die Sonderbereiche des privaten Wirtschaftsrechts für alle rechtswissenschaftlichen, 
darüber hinaus aber auch für andere Studien nach Maßgabe der einschlägigen Studienvorschriften 
angeboten werden. 
 
Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung gilt als selbstverständlich. 
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung;  
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation) oder gleichzuhaltende Eignung;  
c) Publikationen in führenden, nach Möglichkeit auch international referierten Fachzeitschriften, 

Monographien;  
d) Einbindung in die internationale Forschung;  
e) interdisziplinäres Arbeiten im Bereich der Rechtswissenschaft und benachbarter Fächer; 
f) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten;  
g) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln;  
h) Qualifikation zur Führungskraft;  
i) hohe Sozialkompetenz;  
j) nach Möglichkeit: facheinschlägige außeruniversitäre Praxis und/oder Auslandserfahrung. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 
 

02. Mai 2012 
 
an die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Fakultäten Servicestelle, Standort Innrain 52f, 6020 
Innsbruck (fss-innrain52f@uibk.ac.at) zu richten. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteiles an und lädt 
deshalb qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 
Laufende Informationen über den Stand des Verfahrens finden Sie unter: 
http://www.uibk.ac.at/fakultaeten-
servicestelle/standorte/innrain52f/berufungen_habilitationen/berufungen.html#Rewi  
 
 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Tilmann MÄRK 

R e k t o r
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163. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Germanistische Sprachwissenschaft 

Am Institut für Germanistik der Philologisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät der Leopold-
Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines 

 
UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 

FÜR 
GERMANISTISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 

 
in Form eines unbefristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität zu besetzen. 
 
AUFGABEN 
 
Die Professur vertritt das Fach Germanistische Sprachwissenschaft in seiner gesamten Breite in 
Forschung und Lehre. Kernbereich der Professur ist die deutsche Gegenwartssprache, deren 
Formen und Funktionen unter kognitiven, sozialen und systematischen Aspekten erforscht und 
gelehrt werden sollen. 
 
Schwerpunkte liegen in der anwendungsbezogenen linguistischen Forschung, beispielsweise im 
Bereich des individuellen und gesellschaftlichen sprachlichen Handelns, in der empirischen 
Erforschung kognitiver und sozialer Prozesse bei der Sprachproduktion und -rezeption und/oder in 
der Varietätenlinguistik.  
 
Eine enge Zusammenarbeit mit den anderen Arbeitsbereichen des Instituts, insbesondere mit der 
Linguistischen Medien- und Kommunikationswissenschaft und mit der Sprachpraxis, wird ebenso 
erwartet wie die Bereitschaft zur Mitarbeit in den Forschungszentren der Fakultät. 
 
Die Lehre umfasst Lehrveranstaltungen in allen germanistischen Curricula und im Doktoratsstudium 
der Fakultät. Die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber soll das Fachgebiet dabei in seiner ganzen 
Breite vertreten. Das inkludiert auch eine Beteiligung an den fakultätsweit angebotenen Modulen im 
Bachelorstudium.  
 
Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung gilt als selbstverständlich. 
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation) oder gleichzuhaltende Eignung; 
c) Publikationen in renommierten Verlagen und internationalen Fachzeitschriften; 
d) universitäre Lehrerfahrung im Fach Germanistische Sprachwissenschaft; 
e) Einbindung in die internationale Forschung;  
f) interdisziplinäres Arbeiten; 
g) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten; 
h) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln; 
i) Auslandserfahrung erwünscht; 
j) soziale Kompetenz und Eignung zur Führungskraft. 
 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 

4. April 2012 
 
an die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Fakultäten Servicestelle, Standort Innrain 52f, A-
6020 Innsbruck (fss-inrain52f@uibk.ac.at) zu richten. 



- 149 - 

 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteiles an und lädt 
deshalb qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 
Laufende Informationen über den Stand des Verfahrens finden Sie unter: 
http://www.uibk.ac.at/fakultaeten-
servicestelle/standorte/innrain52f/berufungen_habilitationen/berufungen.html 
 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Tilmann MÄRK 

R e k t o r

164. Ausschreibung von Stellen des wissenschaftlichen und künstlerischen 
Universitätspersonals 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des 
wissenschaftlichen und künstlerischen Universitätspersonals zur Besetzung: 
 
Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen MitarbeiterInnen ein Probemonat vereinbart wird. Bei 
ausgeschriebenen Ersatzkraftstellen wird immer ein Vertragsverhältnis auf die Dauer der 
Abwesenheit der bisherigen StelleninhaberIn, längstens aber auf die im Ausschreibungstext 
angegebene Dauer in Aussicht gestellt. 
 

 
Chiffre: THEOL-6913 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung (10 Stunden/Woche), Institut für 
Bibelwissenschaften und Historische Theologie ab 01.04.2012 bis längstens 28.02.2014. 
Hauptaufgaben: Datenerfassung u. -aufnahme für BILDI; Datenbetreuung und 
Daten(nach)bearbeitung im bestehenden Datenbestand von BILDI; Literaturrecherche im 
Bibliotheksbestand und Verlagsanzeigen sowie administrative Tätigkeiten. Erforderliche 
Qualifikation: laufendes Studium; Kenntnisse der Datenverarbeitung in Datenbanksystemen; Gute 
Maschinschreibkenntnisse und Kenntnisse im Umgang mit computer-/ internetunterstützten 
Literaturrecherchen; Verständnis für administrative wissenschaftliche Tätigkeiten; Fachkenntnisse 
im Bereich der Bibelwissenschaft; Fremdsprachenkenntnisse; Teamfähigkeit. 
 
Chiffre: REWI-6900 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle (20 Stunden/Woche), Institut für Arbeits- und 
Sozialrecht, Wohn- und Immobilienrecht und Rechtsinformatik ehest möglich auf 4 Jahre. 
Hauptaufgaben: Mitwirkung in Forschungs- und Lehrtätigkeiten; Selbständige Forschung und 
Lehre; Mitwirkung in der Verwaltung. Erforderliche Qualifikation: Abgeschlossenes Diplomstudium 
der Rechtswissenschaften oder des Wirtschaftsrechts; Ausgezeichnete Kenntnisse im 
Arbeitsrecht und Sozialrecht, dokumentiert zB durch überdurchschnittliche Leistungen bei den 
Prüfungen im Diplomstudium sowie bei einer einschlägigen Diplomarbeit; Besonderes Interesse 
an den Fächern; Teamfähigkeit. 
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Chiffre: REWI-6934 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung (10 Stunden/Woche), Institut für 
Öffentliches Recht, Staats- und Verwaltungslehre ehest möglich bis längstens 28.02.2014. 
Hauptaufgaben: Unterstützung von Frau Prof. Gamper in Forschung und Verwaltung; Mitarbeit in 
der Winter School on Federalism and Governance. Erforderliche Qualifikation: Laufendes 
Diplomstudium der Rechtswissenschaften; fundierte Kenntnisse im Verfassungsrecht; Interesse 
für Rechtsvergleichung; sehr gute Englischkenntnisse; Präzision; systematisches Denken; 
Organisations- und Teamfähigkeit. 
 
Chiffre: REWI-6931 
UniversitätsassistentIn - Postdoc (40 Stunden/Woche), Institut für Öffentliches Recht, Staats- und 
Verwaltungslehre ehest möglich auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: Mitwirkung an wissenschaftlicher 
Forschung; Mitwirkung an der Lehre; Mitwirkung an der Verwaltung. Erforderliche Qualifikation: 
abgeschlossenes Doktoratsstudium der Rechtswissenschaften; hervorragende Kenntnis des 
österreichischen Verfassungs- und Verwaltungsrechts sowie der Allgemeinen Staatslehre mit 
überdurchschnittlichem Prüfungserfolg darin; ausgezeichnete Sprachkenntnisse; Erfahrung im 
wissenschaftlichen Arbeiten; Vertiefung im öffentlichen Recht sowie Interesse und Fähigkeiten für 
die Rechtsvergleichung und Staatslehre; Präzision; systematisches Denken; Freude am 
theoretischen Arbeiten; Hilfsbereitschaft; Fleiß; Teamfähigkeit. 
 
Chiffre: REWI-6935 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung (10 Stunden/Woche), Institut für 
Öffentliches Recht, Staats- und Verwaltungslehre ehest möglich bis längstens 28.02.2014. 
Hauptaufgaben: Betreuung des interfakultären Österreich-Seminars; Recherche 
(Projektdatenbank); Entwicklung eines Projektantrages; wissenschaftliche Recherche 
(Wirtschaftsrecht). Erforderliche Qualifikation: Laufendes Studium der Rechtswissenschaften oder 
des Wirtschaftsrechts; hervorragende Kenntnis des österreichischen Verfassungs- und 
Verwaltungsrechts; Kenntnisse im Wirtschaftsrecht und im Europarecht; EDV-Kenntnisse; 
Erfahrung mit Datenbankrecherchen; Präzision; Organisations- und Teamfähigkeit; klare 
Kommunikation. 
 
Chiffre: REWI-6925 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung (10 Stunden/Woche), Institut für 
Strafrecht, Strafprozessrecht und Kriminologie ehest möglich bis längstens 28.02.2014. 
Hauptaufgaben: Mitarbeit an wissenschaftlichen Projekten; Mitarbeit bei Prüfungen; 
Verwaltungsaufgaben. Erforderliche Qualifikation: sehr gute Kenntnisse im Strafrecht und 
Strafprozessrecht; selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, Flexibilität, Teamfähigkeit; 
Laufendes Diplomstudium der Rechtswissenschaften. 
 
Chiffre: REWI-6930 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung (10 Stunden/Woche), Institut für 
Unternehmens- und Steuerrecht ehest möglich bis längstens 28.02.2014. Hauptaufgaben: 
Unterstützung von Herrn Prof. Thöni in Forschung und Verwaltung. Erforderliche Qualifikation: 
Laufendes Studium der Rechtswissenschaften oder Wirtschaftsrecht; Fundierte Kenntnisse im 
Unternehmensrecht; Teamfähigkeit, Bereitschaft zum eigenständigen Arbeiten, 
Organisationsfähigkeit. 
Chiffre: REWI-6932 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung (10 Stunden/Woche), Institut für 
Zivilgerichtliches Verfahren ehest möglich bis längstens 28.02.2014. Hauptaufgaben: Mitarbeit an 
wissenschaftlichen Projekten; Verwaltungsaufgaben. Erforderliche Qualifikation: Laufendes 
Studium der Rechtswissenschaften oder des Wirtschaftsrechts; sehr gute Kenntnisse im 
Zivilgerichtlichen Verfahrensrecht; selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, Flexibilität, 
Teamfähigkeit, freundliches Wesen im Umgang mit MitarbeiterInnen und Studierenden. 
Chiffre: REWI-6938 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung (5 Stunden/Woche), Institut für 
Zivilrecht ehest möglich bis längstens 28.02.2014. Hauptaufgaben: Unterstützung von Herrn Prof. 
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Ganner in Forschung und Verwaltung. Erforderliche Qualifikation: Laufendes Studium der 
Rechtswissenschaften oder Wirtschaftsrecht und fundierte Kenntnisse im Bürgerlichen Recht; 
Teamfähigkeit, Bereitschaft zum eigenständigen Arbeiten, Organisationsfähigkeit. 
Chiffre: VWL-6924 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung (10 Stunden/Woche), Institut für 
Finanzwissenschaft ab 01.04.2012 bis längstens 28.02.2014. Hauptaufgaben: Mitarbeit bei der 
Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten; Organisations- und Verwaltungsaufgaben. Erforderliche 
Qualifikation: Studierende/r an der Universität Innsbruck (Master- oder Diplomstudium darf nicht 
abgeschlossen sein), Grundkenntnisse in VWL/Umweltökonomik, sehr gute Englischkenntnisse in 
Wort und Schrift; Teamfähigkeit in der Zusammenarbeit mit Institutsmitarbeiter/innen, 
Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft. 
Chiffre: VWL-6946 
Studentische/r MitarbeiterIn in Forschung und Verwaltung (5 Stunden/Woche), Institut für Statistik 
ehest möglich bis längstens 28.02.2014. Hauptaufgaben: Mitwirkung an wissenschaftlicher 
Forschung und Verwaltung. Erforderliche Qualifikation: Studierende/r an der Universität Innsbruck 
(kein abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium im Bereich Wirtschaftswissenschaften); gute 
EDV- und Englischkenntnisse; Kenntnisse einer objektorientierten Programmiersprache, 
vorzugsweise in R; grundlegende LaTeX-Kenntnisse; Teamfähigkeit in der Zusammenarbeit mit 
InstitutsmitarbeiterInnen; Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft; Bereitschaft zum 
eigenständigen Arbeiten. 
Chiffre: PHIL-HIST-6918 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung, 6 Stunden/Woche (teilbeschäftigt), 
Institut für Musikwissenschaft ehest möglich bis längstens 30.09.2013. Hauptaufgaben: Betreuung 
und Wartung der beiden oracle-Datenbanken (Musik nach Bildern, Musik nach Texten) im 
Ausmaß von 5 WStd.; Recherche-Tätigkeiten und Audiotechnik im Ausmaß von 1 WStd. 
Erforderliche Qualifikation: Laufendes Studium; Fundierte Kenntnisse im Umgang mit Neuen 
Medien; Teamfähigkeit. 
Chiffre: PHIL-KULT-6883 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung (10 Stunden/Woche), Institut für 
Germanistik ab 13.04.2012 bis längstens 12.10.2013. Hauptaufgaben: Unterstützung von Prof. 
Wegmann in Forschung und Verwaltung; Recherche und Bereitstellung von Literatur, 
Textredaktion, Einrichtung und Betreuung von Semesterapparaten. Erforderliche Qualifikation: 
Laufendes Studium der Germanistik, literarhistorisches Überblickswissen, Beherrschung 
wissenschaftlicher Arbeitstechniken, gute Kenntnis der einschlägigen literaturwissenschaftlichen 
Hilfsmittel, Vertrautheit mit Computer- und Online-Programmen. 
Chiffre: CHEM-PHARM-6786 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle (25 Stunden/Woche), Institut für Analytische Chemie 
und Radiochemie ehest möglich auf 3 Jahre. Hauptaufgaben: Forschung; Lehre; Verwaltung. 
Erforderliche Qualifikation: Abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium Chemie; Kenntnisse in 
Methoden der analytischen Chemie insbesondere der Trennmethoden sehr gute EDV Kenntnisse 
(Linux), Erfahrung mit quantenchemischen Molekülberechnungen und Simulationsverfahren; 
Entwicklung von selektiven Trägermaterialien - theoretische Berechnungen mechanistischer 
Affinitätsmechanismen; gute Teamfähigkeit, Belastbarkeit. 
 
Chiffre: CHEM-PHARM-6868 
Senior Lecturer ohne Doktorat (20 Stunden/Woche), Institut für Organische Chemie ab 
24.03.2012 auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: Mitwirkung in der praktischen Lehre und selbständige 
Abhaltung von Lehrveranstaltungen (6 bis 8 SSt); (Mit) Betreuung von Studierenden; Mitwirkung 
an der Forschung am Institut. Erforderliche Qualifikation: abgeschlossenes Diplomstudium in 
Chemie; fundierte organisch-chemische und spektroskopische Kenntnisse; sehr gute 
Englischkenntnisse; ausgezeichnete didaktische Fähigkeiten; Kompetenz im Umgang mit 
fortgeschrittenen Studierenden; Teamfähigkeit in Lehre und Forschung. Möglichkeit zur 
Entfristung bei fortdauerndem Bedarf und positiver Leistungsbeurteilung. Es handelt sich um eine 
Wiederholung der Ausschreibung aufgrund des Frauenförderungsplanes; Bewerber der 
vorhergehenden Ausschreibung werden beim Auswahlverfahren mitberücksichtigt.  
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Chiffre: BAU-6769 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle (30 Stunden/Woche), Institut für Grundlagen der 
Bauingenieurwissenschaften, AB Festigkeitslehre, Baustatik und Tragwerkslehre ab 02.04.2012 
auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: Abhaltung von Lehrveranstaltungen; Betreuung der Studierenden 
und Mitarbeit bei schriftlichen Prüfungen; Forschung: Abfassung einer Dissertation; Mitwirkung an 
Organisations- und Verwaltungsaufgaben. Erforderliche Qualifikation: einschlägiges 
abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium, fundierte Kenntnisse im Bereich der 
Festigkeitslehre und Baustatik einschließlich der numerischen Methoden, gute 
Englischkenntnisse; Teamfähigkeit, Engagement im Umgang mit Studierenden.  

 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 28.03.2012 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei der 
Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, A-
6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold Franzens Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere 
in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei 
Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen". 
 

Der Vizerektor für Personal 

Ass. -Prof. Mag. Dr. Wolfgang Meixner

165. Ausschreibung von Stellen des allgemeinen Universitätspersonals 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des allgemeinen 
Universitätspersonals zur Besetzung: 
 
Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen MitarbeiterInnen ein Probemonat vereinbart wird. Bei 
ausgeschriebenen Ersatzkraftstellen wird immer ein Vertragsverhältnis auf die Dauer der 
Abwesenheit der bisherigen StelleninhaberIn, längstens aber auf die im Ausschreibungstext 
angegebene Dauer in Aussicht gestellt. 
 
Chiffre: BIO-6941 
Chemisch-Technische(r) Assistent(in) VwGr IIIa (20 Stunden/Woche), Institut für Mikrobiologie ab 
01.04.2012. Hauptaufgaben: molekularbiologische und chemische Analytik; Verwaltung von 
Verbrauchsmaterialien und Chemikalien; Mikrobiologische Analytik; Datenauswertung und 
Berichtserstellung. Erforderliche Qualifikation: Reifeprüfung; Erwünscht: Ausbildung als TA-, MTA- 
oder CTA (oder gleichwertige Ausbildung), technische und analytische Fertigkeit, Mitarbeit an 
laufenden Projekten, EDV-Kenntnisse; Team- und Kommunikationsfähigkeit; Englischkenntnisse. 
Chiffre: BAU-6943 
Laborleiter/in VwGr IVa (40 Stunden/Woche, Ersatzkraft), Institut für Infrastruktur, AB Wasserbau 
ab 20.04.2012 bis 14.06.2014, längstens jedoch bis zur Rückkehr der Stelleninhaberin. 
Hauptaufgaben: Koordination des wasserbaulichen Labors (Stamm- und Drittmittelpersonal), 
Mitwirkung im täglichen Verwaltungsablauf; Physikalische Modelluntersuchungen planen, 
durchführen und auswerten; Allgemeine Mitarbeit im Labor. Erforderliche Qualifikation: Der/die 
Stelleninhaber/in soll in enger Zusammenarbeit mit der Leitung des Arbeitsbereiches und dem 
wissenschaftlichen Personal die physikalischen Modelluntersuchungen im wasserbaulichen Labor 
koordinieren, planen, durchführen und auswerten. Im Hinblick auf einen rationellen 
Fertigungsprozess der Modelle und der zunehmend erforderlichen direkten Abstimmung mit 
numerischen Modellen ist der Umgang mit 3D-CAD-Systemen und moderner Messtechnik von 
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großer Bedeutung; Die Koordination der Arbeiten innerhalb des Labors und die notwendige 
Abstimmung mit den Anforderungen des wissenschaftlichen Personals erfordern eine hohe 
Teamfähigkeit und die Fähigkeit zur Motivation von MitarbeiterInnen
Chiffre: PERS.Abt.-6916 
VeranstaltungsbetreuerIn im operativen Veranstaltungsservice VwGr IIa (8 Stunden/Woche), Büro 
für Öffentlichkeitsarbeit und Kulturservice ab 02.04.2012. Hauptaufgaben: Mitarbeit im 
Veranstaltungsservice; operative Veranstaltungsbetreuung (u.a. Auf- und Abbau von 
Bestuhlungen, Mithilfe beim Ausschank); Wartung und Pflege des Equipments des 
Veranstaltungsservice; Mitwirkung an Organisations- und Verwaltungsaufgaben. Erforderliche 
Qualifikation: technisches Verständnis; Führerschein B; Verantwortungsbewusstsein und 
Verlässlichkeit; Kommunikations- und Teamfähigkeit; Dienstleistungs- und 
Problemlösungsorientierung; Flexibilität; Belastbarkeit; Bereitschaft zu Abend- und 
Wochenenddiensten; Kenntnisse der universitären Strukturen erwünscht.
Chiffre: PERS.Abt.-6947 
AssistentIn, IVa (40 Stunden/Woche), Büro VizerektorIn für Infrastruktur ehest möglich. 
Hauptaufgaben: inhaltliche Unterstützung in allen operativen und strategischen Aufgaben; 
Koordination der zugeordneten Organisationseinheiten und Büroleitung; Projektkoordination und -
abwicklung; laufende Einbindung von internen und externen Stakeholdern; Vor- und Nachbereitung 
von Sitzungen inklusive Protokollerstellung. Erforderliche Qualifikation: breites Know-How in den 
Bereichen Hochbau, Neubau, Gebäudesanierung, Instandhaltung und ArbeitnehmerInnenschutz; 
einschlägiges Studium (zB Facility Management oder Bauingenieurwesen) oder gleichwertige 
Qualifikation, erworben durch langjährige Berufserfahrung; Erfahrung in Projektkoordination und -
abwicklung; rasche Auffassungsgabe; Freude an selbständigem Arbeiten; Teamfähigkeit; 
Organisationsgeschick; Flexibilität; Belastbarkeit. 
Chiffre: PERS.Abt.-6940 
SporthallenwartIn- und MechanikerInnetätigkeiten VwGr IIa (40 Stunden/Woche), Universitäts-
Sportinstitut Innsbruck (USI) ehest möglich. Hauptaufgaben: Instandhaltungsmaßnahmen und 
Reparaturen an den Maschinen und Gerätschaften des USI in Koordination mit dem Technischen 
Dienst und der Verwaltung des USI; Verwaltung der Sportgeräte, Portiertätigkeit; Außenarbeiten in 
der Anlage. Erforderliche Qualifikation: Pflichtschulabschluss, Abgeschlossene Lehre als Kfz – 
MechanikerIn, Land- bzw. BaumaschinenmechanikerIn; Hohe Teamfähigkeit und Sozialkompetenz 
in der Zusammenarbeit mit dem USI - Team. 
Chiffre: PERS.Abt.-6923 
SystemadministratorIn Linux-Systeme VwGr IIIb (20 Stunden/Woche), Zentraler Informatikdienst, 
Client/Serversysteme ehest möglich. Hauptaufgaben: Betreuung des Linux PC Client/Server 
Systems; Betreuung von Linux-Serversystemen; Virtualisierung; Projektarbeit. Erforderliche 
Qualifikation: Einschlägiger Bachelor bzw. FH-Abschluß oder Matura und berufliche Erfahrung bzw. 
einschlägige Ausbildung in der Linux/Unix Serveradministration; Umgang mit komplexen 
heterogenen Umgebungen; Gewissenhaftes und eigenverantwortliches Arbeiten; Flexibilität und 
Belastbarkeit; Kooperations- und Teamfähigkeit; Bereitschaft zur Weiterbildung. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 28.03.2012 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei der 
Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, A-
6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold Franzens Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere 
in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei 
Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen". 
 

Der Vizerektor für Personal 

Ass. -Prof. Mag. Dr. Wolfgang Meixner

 


